
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 09.03.2017

ANFRAGE
Stickoxid-Belastungen durch Dieselloks in München?

Durch das aktuelle Urteil des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofs sind die Luftverschmutzungen 

durch Diesel-PKW und eventuell daraus resultierende Fahrverbote derzeit in aller Munde.

Was in der Diskussion völlig außer Acht gelassen wird, ist der NOx- Ausstoß der dieselbetriebenen 

Züge, die immer noch zahlreich in München unterwegs sind.

Insbesondere in unmittelbarer Nähe zu Landshuter Allee und Donnersberger Brücke, dem Strecken-

abschnitt des Mittleren Rings, der am stärksten von Luftverschmutzung betroffen ist, verkehren auf der 

Linie der Bayerischen Oberlandbahn (BOB) täglich viele Dieselloks. Es erscheint wenig verständlich, 

dass Autofahrern mit nahezu neuen, schadstoffarmen Diesel-PKW schon in wenigen Monaten Fahr-

verbote und enorme Wertverluste ihres Autos drohen, während bei Zügen keinerlei Anstrengungen 

unternommen werden, um den Schadstoffausstoß zu verringern.

Wir fragen daher den Oberbürgermeister:

1. Wie viele Züge mit Dieselantrieb verkehren täglich auf dem Gebiet der Landeshauptstadt 

München?

2. In wie weit tragen die Dieselloks der BOB zur NOx-Verschmutzung bei?

3. Falls hierzu mangels eigener Daten bislang keine Aussage gemacht werden kann: Ist es mög-

lich, an einer Stelle mit wenig Autoverkehr eine Messstation speziell für die NOx-Belastung 

durch Dieselloks einzurichten, z.B. am Heimeranplatz oder in der Nähe der Haltestelle 

Siemenswerke?

4. Wie kann sich die Landeshauptstadt München gezielt dafür einsetzen, dass die Strecken ins 

Bayerische Oberland endlich vollständig elektrifiziert werden?

5. Im Falle künftiger Diesel-Fahrverbote: Kann die Landeshauptstadt München an den betroffenen

Tagen auch den Bahnbetreibern Fahrverbote für Dieselloks erteilen?
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